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st. <5dien. (Srftc Hetlctcje 3U Hr. 2J fcer Set}wex$ev ^rcmert^ettung. 22.^01^892.

Brirfka(ÏEtt.

Jefcrttt bet „^djnxfljer Sratnm-RcUuufl". $a§
Stetten taffen ©ie am beften bard) einen Slrjt beforgen. ©in
forgfältige« Söepinfetn refp. Söetupfen ber ©telle mit ©ffig=
effenj bebingt ebenfa(t§ bie 33i(bung eines @d)orfcä.

g. Tg. in 3- 3Kitgefüt)l, bas in tljatïrciftiger Sjiilfe
fiep äußert, Jennjeicpnet bie ebte grauenfeete. 3bre 23ei=

Ijiitfe ift betreffenben CrteS mit innigem $anfe entgegen*
genommen morben; umfomepr, meit fotdje fo bnvdiauS un=
gefudjtunb beötjalb aud) nnermartet gefomntenift. Stemmen
©ie nucf) unferfeits t)erjticf)en $anf!

fÇran in 31) rem ©efuepe tourbe gerne entfpro*
djett. 3br ©ruß toirb beftens crmibert.

Jrt. <|. in ^tl. ©ie Werben int 3»bn^c &er heutigen
Stummer bie forage bebanbelt fittbett.

Jperrn g. <§. in gj. fyiir freunblidje ^ufenbung bcr
betreffenben ©djriftftiirfc fei 3bnen beftens gebanft. ©§
berührt jct)r angenefjnt, menu unbefanntc fyreunbe otme
eigenes tbapttjun unfcrc Sntercffen git tuabreu beftrebt
fittb. 2>ie erbetenen Stummem finb gerne an bie notirten
Slbrcffcn oerfanbt morben.

p. p. p. ©ie fagen: 3e anntaßenber bie fyrau auf*
tritt, um fo menigcr toirb fie refpeftirt uttb toir tf)ei(en 3bl'c
2lttfid)t. 3m attbern fünfte aber fittb toir nidjt 3ßrer
sjtcinung. 3tt jebent fyatte möchten toir bitten, fid) ber

größtmöglichen Cbjeftibität p befleißen unb nur in biefem
©intte Stapport p erftatten.

3ffei|}iflC ^efetin. 200. 2>ie Stufnatpte 3brer Àrage
in ben ©precpfaat gefdjiebt Joftenfrei unb baß bie ©acpe
übrigens gtatt ift, toerben ©ie feßen. 3bren freunblidten
©ruß ermibern mir beftens.

gjrattt in ,3. ©§ ift unbebingt notbmenbig, baß ©ie
bie 2ebensanfd)auung 3bres iBertobten aud) nad) biefer
Stid)tung fennen lernen, nod) beoor ber entfepeibenbe ©cbritt
getban toirb. Stud) bie grau fott unter feinen Umftänben
mit oerbunbeneti Slugen ins ©pefeben treten. .Çaben ©ie
feine SStntter ober ältere ©ebtoefter, meldie 3ßneri ßier ben

SBeg ebnen föttnte?

Öerrtt gt. <5. in gl. Sßir finb nid)t berechtigt, Stamen

p nennen, otjne Dorper ßiegu ermächtigt p fein, ©ine
bepglicpe Stnfrage ift bereits gefepepen.

grau Jiottifp p. in gl. Stießt alle Stinber paben bas
nämlicpe ©cplafbebürfniß. 3e fräftiger itttb lebhafter bas
Stinb, um fo fepneder ift fein ©d)tafbebiirfniß gefüllt. ©S

ift baper unbebingt nötpig, bie fßerpältniffe p beriief*
ftcßtigeti. @s ift ebenfomenig ratpfam, bas bes ©cplafes
bedürftige Sinb gu frühe bem ©cplafe p entreißen, als
es tttepr als unpeefmäßig ift, Boll ermaepte größere Sim
ber p nötpigen, länger im Sfette p Bertoeüen. $as bom
©cplafe erm'acpte Sinb foil opne meiteres §inbämmern
fid) rafcp bom Säger erpeben unb bom S'opf bis pm
guße griinblicp mafepen. darauf mag ^immergpmnaftif

folgen, ober angemeffene ©etoegutig im greien. Die griip=
auffteper unter bett Sittbern finb bieten ©Itcrn unbequem.
Dod) pat biefe SSequemlicpfeit fd)on oft p bett alter*
feplimmften liebeln bei bett Sinbern Slerautaffung gegeben.

grau gf. gl. in p. ©o lange bas „toas bie Beute
fagen" 3pre pöcpfte gaftanj ift, finb Sic nodj ttid)t gttr
reepten Slarpeit, pr richtigen SebenSanfcpauung uttb ba=
mit pm Bollen Dafeinêgetiuffe burd)gebrttngett. 2BaS ©ie
Don ©eite 3pres ©atten itnnusfteplicpe Siiidficptslofigfcit
nennen, bas ift gefunbeS ©elbftbetoußtfeiu unb männliche
©elbftänbigfeit. Gr toeiß fein XPntt bor fid) felber p
rechtfertigen unb fragt niept ttad) ber Reinlichen SJtcinuttg
Don befepränften Oettern unb 39afen. Dufeenbmenfdicn
haben mir ntepr als genug; gefuttbe, fräftige Criginale
leiber Diel p menig. Skrfudjen ©ie'S baper, auf 3pren
©atten ftolg p fein, anftatt fiep über iptt 51t ärgern.

Lanolin-Toilette-Creai • Lanolin
ßofitos Mittol Brandwunden, Schnittwunden,
DC&IC» llllllt'l Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Roofo« Mittol zur Conservirung u. Erhaltung einer
wcsics minci g„ten Hautj besonders bei k|einen

Bestes Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.
Zu beziehen in den meisten Apotheken und Droguerien.

[332

Seiden-Foulards unb Setbenftoffe jeter

tjeyktt, oon Fr. —• 85 an bié Fr. 15.— per ïReter,
^erfenbet in einzelnen Stoben gu mirftic^en fÇabrifprcifen bireft

ran ^Srioate. ÜDtufter franfo. [233
i&eibenftoffsftabrtMlnion

Adolf (irieder «fe Cie in Zürich.

©Iföffet 'Ißnfcpftoffe für Stleiber unb a3ett=SIngiiße,
Don 45 ®tS. per SJleter an, fotnie ©retottne, ©atin,
Mousseline de laine K. Derfenbet frattfo in beliebiger
SSleterppl bas gabri!=Xepot Jelmoli & Ci©, in
Xiirieli. SJtufter umgepenbft. [195

§i|iön>ein.
Blïrr rotI|rr
(Dom SîantonScpemifcr rein befttnben)

à 65 Cls. per Xiter franfto. ©ebin&E lEtfiUtexfe.
661] «Hbolf Saftet, «Itftätten, ©1.©atten.

Circa

5000 Meter
wähl neuester Stoffe.

(121)

guter Dainenkleitlerstoffe ofteriren wir
zum Ausverkauf so lange Vorrath
à Fr. 1.—, 1.25 und 1.75.
Ausserordentliche Gelegenheit. Ausserdem
empfehlen unsere prachtvolle

AusMuster und Versandt franko.
WORM ANN SÖHNE, HASE L.

Sollen Sie bie flladjaljtmmgeit
beS fo Dortrefflicpen eisenhaltigen Sfnssschaien-
syrup Colliez Dermciben, fo Derlangen ©ie aus=

brüdlid) auf jeber glafepe bie fïlîarïe ber 2 Sßalmen.
Slusgegeicpnetes üttutreinigungSmittel bei ©croppeln unb
tttaepitis unb befter ©rfap bes gifeptprans. 3n ben
nteiften Sfpotpefen ber ©cpmeij. ôauptbepot : îlpotbefc
©oKteg, SOtarten. [872

Leinwand zu Leintüchern, Hand-, Tisch- und
Küchentüchern bemustert Walter Gygax, Fabrikant,
Bleienbach. [101

gabriïmarfc.

Hire Siirmûnn.
35er forgfältigen 3ttbereitung megett

opne Stonfurrenä- 3)as angencpmfte
unb mirffamftc 2lPfüprungS= unb23lut=
rcinigungsmittel. 1 gr. per ©epacptcl
in allen Slpotpefcn. (H2358.5) [ 419

2113 tum t)öd)ftcr 2Öict)tiflfeit
ratpen mir atten fipmadjen, cmpfinMidicn unb blntnrmen sper=

fonett eine Sur mit bem äepten ©ifeitcognnc ©oUieg an,
melcpcr feit 18 lapreit als bas Dorgüglicpftc 2Biebcrpcr=
ftettuttgs= unb Kräftigungsmittel empfohlen tuirb.

3Kan meife alte Stacpapmungen ettergifep gitriicf unb
Dertange in ben Slpotpetcn unb guten Xrogucricn aits=
brücftid) ben äepten (fifcncognnc Wollte! öcr @d)up=
ntarfe ber gtuei Sßatnten. 3" glafdjen Don gr. 2.50 uttb
gr. 5.—. §auptbcpot: Apotpcfte Öottiej ta gRnrtea.

"Tîâî^wurïïëin einem guten Magazine
der französischen Schweiz ein

Modisten-Lehrm ädchen
sofort anstellen, auch würde eine
Pensionärin aufgenommen. — Pension,
Wohnung im Familienkreise für Fr. 35
monatlich. Anfragen sind an die
Annoncen-Expedition Haasenstein & Vogler
in Lausanne unter Chiffre N 5523 L zu
richten. [415

Eine arme Frau
richtet an besser situirte Mitschwestern
die innige Bitte, ihr 2 jähriges, gesundes,
schönes und intelligentes Mädchen für
einige Zeit aufzunehmen, da sie selbst ge-
nöthigt ist, in fremdem Dienst ihr
Auskommen zu suchen.

Gütige Offerten gefl. an die Exped.
d. Blattes. [440

Das Institut
392] der Damen Amez-Droz, Neuchâtel,
sehr schön am See gelegen, bietet einer
jungen Tochter vorzüglichen Unterricht
zur Erlernung der französischen Sprache,
sowie Alles, was zur Vollendung einer
feinern Erziehung nöthig ist. Nähere
Auskunft ertheilt Frl. E. Uhlmann, Feuer-
thalen bei Schaffhausen.

An edle Menschenfreunde.
391] Wer würde einer armen Wittwe mit
4 braven Kindern ihr kleines Kind von
3 Monaten oder ein anderes von 7 oder
10 Jahren für einige Zeit abnehmen

Stellen-Gesuch.
Für eine 19jährige gut erzogene Tochter,

Waise, wird eine Stelle gesucht in gut
bürgerlicher Familie, wo sie sich unter
liehevoller mütterlicher Anleitung im
Hauswesen noch vervollkommnen könnte.
Auf hohen -Lohn wird dabei weniger
gesehen. Dieselbe hat bereits einen
Haushaltungskurs absolvirt und ist auch der
französischen Sprache mächtig. Gefl.
Offerten befördert die Exped. d. Bl. [410

Einige Lehrtöchter
gesucht für sofort in ein bestrenommirtes
Weisswaarengeschäft der Centraischweiz.
Kost und Logis im Hause ; gründliche
Erlernung des Chemiserie- und Weiss-
näthereifaches ; sehr günstige Bedingungen

; prima Referenzen. Offerten sub
Chiffre X E 310 ail die Exp. d. Bl. [310

Eine junge Tochter,Deutsch-Schweizerin,
patentirte Lehrerin, sucht Stellung

als Gouvernante oder
Gesellschafterin. Adresse ertheilt
die^fx£editioi^(LJJ1^^^^^^^^403^

Gesucht.
Eine bescheidene, brave Tochter aus

achtbarer Familie sucht Stelle in einem
bessern Privathaus, wo sie sich in allen
häuslichen Arbeiten, besonders im
Kochen, noch besser ausbilden könnte.
Die nöthigen Vorkenntnisse besitzt
dieselbe, ist gut erzogen und in allen
Handarbeiten, auch im Glätten erfahren. Fa-
miliäreßehandlung erwünscht, Ansprüche
bescheiden. [409

Gesucht.
Eine Tochter aus achtbarer Familie

kann neben einem französischen Chef
das Kochen gründlich erlernen. Eintritt
könnte sofort erfolgen. Adresse : Hôtel
du Lac, Weggis, Vierwaldstättersee. [420

Eine Ladentochter
sucht, gestützt auf bisherige Thätigkeit
als solche und beste Empfehlungen, eine
Stelle, am liebsten in ein Ellenwaaren-
geschäft, vorzugsweise in St. Gallen oder
Umgebung. Gefl. Offerten sub Chiffre 417
an die Expedition d. Bl. [417

On aimerait placer en échange
pour apprendre la langue

française dans une bonne famille
de la Suisse française nue
demoiselle de 17 ans, modeste et
bien élevée, domiciliée à Heidelberg,

ayant appris la cuisine,
ainsi que tous les travaux dn
ménage. [383

S'adresser à l'expédition de
la feuille.

Eine gut gebildete Tochter (19 Jahre),
in allen vorkommenden häuslichen Arbeiten
bewandert, in Wort und Schrift der deutschen
und französischen, theilweise auch der
englischen Sprache, sowie der Buchhaltung
mächtig, sucht Steile als Gesellschafterin
oder Stütze der Hausfrau. Familiäre
Behandlung wird hohem Lohn vorgezogen.

Gefl. Offerten sind an die Expedition
d. Bl. unter Nr. 439 zu richten. [439

Lugano.
Eine bestens empfohlene Schweizerfamilie

würde leidende Kinder in
sorgfältige Pflege nehmen. [416

Kochkurs in Heiden
vom 1. Juni bis 13. Juli. Gesunder Landaufenthalt. Familienleben. Prospekte.

435] Frau M. Weiss-Kiing.

Stelle-Gesuch.
393] Eine brave Tochter aus guter
Familie wünscht Stelle als Zimmermädchen
in einem Hotel oder guten Privathause.

Gefl. Offerten unter Nr. 393 an die
Exped. d. Bl.

Lolorort Mi MM i Löwei ii Mari «t. Aargau).
Saison : 1. Hai bis Ende Oktober.

Pensionspreis 4—5 Fr. (Zimmer und Bedienung inbegriffen), für Familien
nach Abkommen. Kurarzt: Dr. B. Nietlisbach. (M7125Z)

Prospekte und nähere Auskunft ertheilt
345] A. Glaser.

Susanna Miller's veseilltci verbesserter SeMMer.
Patent : Nr. 4356.

Völlig geruchlos. Ohne Filzeinlage.
Prospekte versendet, Korrespondenzen und Bestellungen besorgt:

380] Susanna Müller, Zürich-Aussersilil, Konradstrasse 49.

Mineralbad Andeer
1000 m. über M. Kt. Gxa.nl3TXIld.611 Splügenstrasse.

Eisenhaltige Gypstlrerme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in der
Nähe (Viamala, Roffla, Piz Reverin etc.). (0 2877 F)

Post- und Telegraphenbureau im Hause. Pensionspreis Fr. 5. —, Zimmer
von Fr. 1. — an. [441

Kurarzt : Dr. Eduard Schmid. Wittwe Fravi.

Für Herrschaften oder Privatpensionen.
Man wünscht eine Tochter, die in den meisten Hausgeschäften wohl

bewandert ist, über die Sommermonate bei einer Herrschaft oder in
einer Privatpension zu placiren, wo sie Gelegenheit hätte, sich in der
Küche noch gründlich auszubilden. Lohn ist Nebensache, familiäre, freundl.
Rehandlung jedoch Hauptbedingung. Offerten unterPR412 a. d.Exped. [412

St. Gà. Erste Beilage zu Nr. 2^ der Schweizer Frauen-Zeitung. 22. Mais892.

Briefkasten.

Leserin der „Schweizer Zsrauen-Leitmig". Das
Aetzcn lassen Sie am besten durch einen Arzt besorgen. Ein
sorgfältiges Bepinseln resp. Betupfen der Stelle mit Essigessenz

bedingt ebenfalls die Bildung eines Schorfes.

S. H. in Z. Mitgefühl, das in thatkräftiger Hülfe
sich äußert, kennzeichnet die edle Frauensecle. Ihre
Beihülfe ist betreffenden Ortes mit innigem Danke
entgegengenommen worden; umsomehr, weil solche so durchaus
ungesucht und deshalb auch unerwartet gekommen ist. Nehmen
Sie auch unserseits herzlichen Dank!

Frau H. in Z. Ihrem Gesuche wurde gerne entsprochen.

Ihr Gruß Ivird bestens erwidert.

Frl. L. in HI. Sie werden im Inhalte der heutigen
Nummer die Frage behandelt finden.

Herrn K. S. in H. Für freundliche Zusendung der
betreffenden Schriftstücke sei Ihnen bestens gedankt. Es
berührt sehr angenehm, wenn unbekannte Freunde ohne
eigenes Dazuthun unsere Interessen zu wahren bestrebt
sind. Die erbetenen Nummern sind gerne an die notirten
Adressen versandt worden.

HI. HI. W. Sie sagen: Je anmaßender die Frau
auftritt, um so weniger wird sie respektirt und wir theilen Ihre
Ansicht. Im andern Punkte aber sind wir nicht Ihrer
Meinung. In jedem Falle möchten wir bitten, sich der

größtmöglichen Objektivität zu befleißen und nur in diesem
Sinne Rapport zu erstatten.

Mißige Leserin. 2llv. Die Aufnahme Ihrer Frage
in den Sprechsaal geschieht kostenfrei und daß die Sache
übrigens glatt ist, werden Sie sehen. Ihren freundlichen
Gruß erwidern wir bestens.

Arant in I. Es ist unbedingt nothwendig, daß Sie
die Lebensanschauung Ihres Verlobten auch nach dieser
Richtung kennen lernen, noch bevor der entscheidende Schritt
gethan wird. Auch die Frau soll unter keinen Umständen
mit verbundenen Augen ins Ehelebcn treten. Haben Sie
keine Mutter oder ältere Schwester, welche Ihnen hier den

Weg ebnen könnte?

Herrn Ht. G. in Hl. Wir sind nicht berechtigt, Namen
zu nennen, ohne vorher hiezu ermächtigt zu sein. Eine
bezügliche Anfrage ist bereits geschehen.

Frau Louise Hl. in H. Nicht alle Kinder haben das
nämliche Schlafbedürfniß. Je kräftiger und lebhafter das
Kind, um so schneller ist sein Schlafbedürfniß gestillt. Es
ist daher unbedingt nöthig, die Verhältnisse zu
berücksichtigen. Es ist ebensowenig rathsam, das des Schlafes
bedürftige Kind zu frühe dem Schlafe zu entreißen, als
es mehr als unzweckmäßig ist, voll erwachte größere Kinder

zu nöthigen, länger im Bette zu verweilen. Das vom
Schlafe erwachte Kind soll ohne weiteres Hindämmern
sich rasch vom Lager erheben und vom Kopf bis zum
Fuße gründlich waschen. Darauf mag Zimmergymnastik

folgen, oder angemessene Bewegung im Freien. Die
Frühaussteher unter den Kindern sind vielen Eltern unbequem.
Doch hat diese Bequemlichkeit schon oft zu den allcr-
schlimmsten Uebeln bei den Kindern Veranlassung gegeben.

Frau I. Hl. in Hll. So lange das „was die Leute
sagen" Ihre höchste Instanz ist, sind Sie noch nicht zur
rechten Klarheit, zur richtigen Lebensanschauung und
damit zum vollen Daseinsgenusse durchgedrungen. Was Sie
von Seite Ihres Gatten unausstehliche Rücksichtslosigkeit
nennen, das ist gesundes Selbstbewußtsein und männliche
Selbständigkeit. Er weiß sein Tbun vor sich selber zu
rechtfertigen und fragt nicht nach der kleinlichen Meinung
von beschränkten Vettern und Basen. Dutzendmenschen
haben wir mehr als genug; gesunde, kräftige Originale
leider viel zu wenig. Versuchen Sie's daher, ans Ihren
Gatten stolz zu sein, anstatt sich iiber ihn zu ärgern.

Iâ«Iiii.MU-l!>» - Danolin
kovlo« lUilstol Drandwunden, 8obnittwunden,ltvdliv» llllllivt (Zuetsobnngsn, Durob-

lauten, wundssin.
ko«1o« Hlillol Donssrvirung r>. Drbaltung einer
I»V»I,V» ltllttvl ^àn blaut, besonders bei kleinen

àdîchsi
gegen Dämorrboidalleidsn.

Zu bsiieken ln lion meisten Apotiieksn una veoguerien.

s332

hiviàit-^màrd« «nd Sànswsf- jà
von an bis ?!'. 15.— per Meter,

versendet in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen direkt
^an Private. Muster franko. s233

Seidenstoff-Fabrik-Union

Elsäffer Waschstoffe für Kleider und Bett-Anzüge,
von 4Z Cts. per Meter an, sowie Cretonne, Satin,
Noussslins äs laine zc. versendet franko in beliebiger
Meterzahl das Fabrik-Depot lvlmoll «V lli«. à
xiirxl,. Muster umgehendst. s19S

vorzüglicher Gischwein.
Aller rother Tyroler
(vom Kantonschemikcr rein befunden)

à SS Cts. per Liter franko. Gebinde leihweise.
661s Adolf Küster, Altstätten, St. Gallen.

MMt«r
WvltîN^Zili SötlK«, VV8« I,.

Wollen Sie die Nachahmungen
des so vortrefflichen «!«vi»I»»It»Kvl» Ai>»«ww«I»»Ivi»»

vermeiden, so verlangen Sie
ausdrücklich auf jeder Flasche die Marke der 2 Palmen.
Ausgezeichnetes Blutreinigungsmittel bei Scropheln und
Rachitis und bester Ersatz des Fischthrans. In den
meisten Apotheken der Schweiz. Hauptdepot: Apotheke
Golliez, Murten. s872

l.»i„vv»ixl xu Dsintüoberu, llaixl-, Disc.b- und
Xücbsntüoksrn bemustert lV»Itvr <Z^K»x, Dabrikant,
»Ist«« !»»«!». s464

Fabrikmarke.

Thtt BllMM.
Der sorgfältigen Zubereitung wegen

ohne Konkurrenz. Das angenehmste
und wirksamste Abführungs- und
Blntreinigungsmittel. I Fr. per Schachtel
in allen Apotheken. (D2358.5) s 419

Als von höchster Wichtigkeit
rathen wir allen schwachen, cmplindlichen und dlutarmen
Personen eine Kur mit dem ächten Eisencognac Gollicz an,
welcher seit 18 Jahren als das vorzüglichste Wiederherstellung?-

und Kräftigungsmittel empfohlen wird.
Man weise alle Nachahmungen energisch zurück und

verlange in den Apotheken und guten Droguerien
ausdrücklich den ächten Mseneaznac Kolliei mit der Schutzmarke

der zwei Palmen. In Flaschen von Fr. 2.5V und
Fr. s.—. Hauptdcpot: Apotheke HoNez i« HImtei».

^"Räi^^ur^öln einem guten Nagaxino
der kranxvsisobsn 8obweix sin

Uvtìistvu-Iiàrmâàkvii
sokort austollen, aueb würde oiuo
Pensionärin ausgenommen. — Pension,
wobnung im Damilisnkrsiss kür Pr. 3ö
monatliob. linkragen sinck an ckis lin-
nonoen-Dxpsdition kaasvitskein öt Vogler
in Dausanne unter Dbikkrs kl S523 D xn
rioldsn. s4lb

8ins arms ^rsu
riebtot an besser situirte Nitsobwsstsrn
die innige kitte, ibr 2jäbrigos, gosunckes,
sebönes und intelligentes Nädobsn kür
einige Zeit aukxunebmen, cka sie selbst go-
nötbigt ist, in krsmdsm Dienst ibr Aus-
kommen xu sueben.

Dütige Dkkerten gell, an ckis Dxpsd.
ck. DIattss. s446

Oss Irrstitut
392s ckor Damen Amez vroz, Dsuobätel,
ssbr sobön am Lee gelegen, bietet einer
jungen Doobtsr vorxügbobeu Dnterriebt
xurDrlsrnuug cker kranxösisobsn 8praobs,
sowie lilles, was xur Vollenckung einer
ksinern Drxiebung nötbig ist. Xälisre
Auskunft ortboiit krl. L. tiillmann, feuer-
tkalen bei Lcbakkliausen.

à eâle AellMeiikmlìàk.
391s Wer würcke einer armen Wittwe mit
4 braven bindern ibr kleines bind von
3 Nonatsn ocker ein anderes von 7 ocker
ID taliren kür einige ^eit abnebmon?

DUreine IlljäbrigsgutsrxogsnsDoobtsr,
Waise, wirck sine Ltells gesuobt in gut
bürgerbebsr Damilis, wo sie sieb unter
liebevoller müttorliobsr linlsitung im
Hauswesen noeb vervollkommnen könnte.
Auk bolien 'Dobn wirck ckabsi weniger
gesellen. Dieselbe bat bereits einen Daus-
baltungskurs absolvirt und ist auob cker

kranxösisobsn Lpraelis mäebtig. Dell.
Dkkerten bokurckort die Dxpeck. ck. Dl. s41D

Einige l.ehpiöehtel'
gesucht kür sokort in ein bostronommirtes
lsteisswaarengesckäit der Lentralsobwoix.
Dost Ulick Dogis im Dause; grünckbobe
Erlernung des Lbomiseris- und weiss-
nätbersikaobes; sebr günstige Dilcking-
ungsn; ^rima Dekeronxen. (Ikkertsn sud
Dilissro X D 31D an ckis Dxp. ck. DI. s31D

DinejungeVoobter.Deutseb-Lebwei-
xerin, patentirte Debrerin, suobt Ltoll-
ung als o<ler <»o-

Adresse ertlieilt
ckie^x^eckitivi^ck^â^^^^^^^^493^

Qssucztit.
Dine bssoboicksne, brave loobter aus

aebtbarer pamilie suobt Ltells in einem
bessern Drivatbaus, wo sie siob in allen

trlx ilo». besonders im
noeb besser ausbilden könnte.

Die nötbigon Vorkonntnisso dositxt die-
selbe, ist gut orxogon und in allen Danck-
arbeiten, auob im Dlätton erkabren. Da-
mil iäreDebancklung orwünsobt, àsxrûobo
besollsicken. s4D9

Ossueiit.
Pins loobtsr aus aobtbaror pamilie

kann neben einem kranxösisoben Lliek
das Doolisn grünckbob erlernen. Eintritt
könnte sokort erkolgon. lickrosse: Dütol
du Dao, weggis, Vierwalckstättersee. s42D

^ins l-acksniooktsi-
suollt, gestütxt auk disberigo Vbätigköit
als solebe und beste Dmpkeblungen, eine

am liebsten in ein Dllenwaaren-
gosoliäkt, vorzugsweise in 8t. (lallen oder
Umgebung. Dell. Dkkerten sub tlbilkre 417
an die Expedition ck. DI. f417

/^ti> >»iii>ori»it «i» < <

'»r »ppwvnäw« In Inng;»«'
>Ini>^uix I»oi>n« lniiiill«

«I« I» Irnni nixo nno à»
»»«twvllv »I« 17 »n«, in«ck«wt« vt
I»i«>n ôlvvôv, «loinieili« ,» àHvt«k«I-
I»vrg, nvnnl »ppwi» I» enixilio.
»Inst «zu« t«uw I«« Irnvnuv à
o»«u»Kv. s383

»ckrvww«? à I't vI»è«Ii<ïon «I<

Line gut gediliiste Vovkter (lg iaiire),
in allen vorkommenden käuslielien Arbeiten
bewandert, in Wort und Sebriit der deutschen
und französischen, tkeilweise auch der
englischen 8pravke, sowie der kuchkaltung
mächtig, sucht 8te»e als Kssellschaiterin
oder Stütze der kaustrau. familiäre ke-
Handlung wird hohem I.okn vorgezogen.

Kekl. vfferten sind an die Expedition
d. kl. unter ffr. 4Zg zu richten. s439

Dins bestens smpkoblsns 8obwsixer-
kamilis würde leidende Dinder in sorg-
sättige Dllegs nekmsn. s416

ILoelàurZ à NàâSii
vom 1. ,1nni bis 13. .s»Ii. Desuncker Dandauksntkalt. Damilienleben. Drospekte.

43Ss 1'iilli U. Wàs-XûvK.

8is»s-Oosuok».
393s Lins brave Voobtsr aus guter Da-
milie wünsokt 8tells als Zimmermädchen
in einem Dotsl oder guten Drivatbause.

Dell. Dkkerten unter Dr. 393 an die
Dxped. ck. DI.

IMM Nil üislväIlöm jjj Nr! U ilZkssM,.
di»»«o»î 1. Al»» I»i« I »<I< Illtlolx r.

Dsnsionspreis 4 — o Dr. (Zimmer und Dedienung inbegriiken), kür Damiben
naob Abkommen. Durarzt: Dr. k. ffietlisdack. (lK712S^)

Prospekte und näbere Auskunft ertbsilt
34k>s V <ZI»»«»?.

»»ill's vkssiiîlieli vkkàsssrlkk Màlm.
»»» latent: 4356.

VVIIix K«??««I»I«»«. ttlii»« l^»I««ti»I»x«.
Prospekts versendet, Xorrespondenxen und DestsIIungsn besorgt:

38Ds Susanna RûIIer, ^rjeli-à88kr8itil, îvllMàse ^3.

Rmeràà áitàvi'
lvvv Al iitx r Al. Bill. î8z»Iitx«i»«tr»«lv«.

Dissnbaltigs Dzpstbsrms kür Drust- und Vlagvnkranks. Deu eingeriobtete Dissn-
Moorbäder bei 8ebwäobexuständsn. Dsixsnde Ausllügs und waldpartisn in der
Xäbe (Viamala, Doklla, Dix Dsverin eto.). (D 2877 D)

Dost- und Delegrapbenbureau im Dause. Densionsprsis Dr. 5.—, Ammer
von Dr. 1. — an. s441

Xiirar-t; vl LÄuarÄ 8vIìMÎâ. Wittwe k'ravi.

Ikitw Ilerr^olxTtt. ii I'rivî»tzxxi>«I<»ix i>.
Nan wünsobt eins Docliter, die in den meisten Dausgssobäktsn wobl

bewandert ist, über die 8ommsrmonats bei einer Dsrrsobakt oder in
einer Drivatpension xu plaoiren, wo sie Dslegenbsit bätte, siob in der
Diiobs noob grünckbob ausxubilden. Dobn ist Debensaobe, kamiliäre, kreundl.
Dsbandlungjedoob Dauptbedingung. Dkkerten unterDD412 a. d.Dxped. s412



©djtosijtr Jranen-JBetfiuig — ©Hilter für ï>rn IjäuaUdjen Err ta

Fleisch-Extract Condens. Bouillon Fleisch-Pepton
dient zur Verbesserung von Suppen, Saucen und
Gemüsen; gibt allen Speisen durch seinen hohen

Gehalt einen kräftigen,Geschmack.

ist jeder praktischen und sparsamen Hausfrau zur
raschen^Bereitung guter Fleischbrühe zu

empfehlen. [2ti0

bestes Nahrungs- und Stärkungsmittel für Gesunde
und Kranke. In Hospitälern eingeführt, von ersten

Aerzten empfohlen.

General-Vertreter für die Schweiz: Bohny, Hollinger & Cic., Basel.

F
Unsere

rauenwelt
in Stadt nnd Land,

namentlich alle
Hausmutter, Wöchnerinnen,

Hebammen,
Krankenpflegerinnen etc,

finden sämmtliche Artikel, deren sie
bedürfen, sei es auf dem Gebiete

der Medizin,

der Kinder- U.Krankenpflege,

der Gesundheitserhaltung,

der Schönheitspflege
im DetaUversandtf/eschäft von

C. Fr. Hausmann
Hechtapotheke m Sanitätsgeschäft

Fabrik cheraisch-pharm. Präparate

in St. Gallen.
Strenge Discretion, grösste Auswahl,
vorzügl. Qualität, billigste Preise.

IW Auf Wunsch Ansichts- und
Muslersendungen. [25

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI
jleicht löslicher reiner

Zürich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Einschränke, I821

sowie Glacémaschineii, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu billigen Preisen

J. Schneider (vorm. C. A. Bauer)

Eisgasse Aussersihl-Zürich Eisgasse
Gegründet 1863.

Patent
in allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

mit Aroma und Geschmack des
echten Bohnenkaffee

ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,
~

ausserdem im Gebranch der billigste.
Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung:

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacke ton mit
nebenstehender Schutzmarke.

Vortailfenroie Cts. 1 Pfd.-Packet, SSjCts. V2 Pfd.-Packet,
I ClnttUlbpiClO ig ots. Probe-Paeket à ca. 100 gr.
Zu beziehen durch die Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Kathreiner's Malz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportirVorrichtung.

YertreterWeltausstellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

Die höchst erreichbaren

Auszeichnungen i

Internationale Ausstellung
I'alais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehrendiplom,

für die Ostschweiz
(ausgenommen Bezirk Zürich) :

A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik
iu ltiitl

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Mechaniker, Miinsterhof'lO, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den
übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
verticale Transportir-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion hei den stärksten wie hei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und in Folge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [145

C. F. Braun
Passementier

16 Bäumleingasse — Ba*ei — Bäumleingasse 16

empfiehlt sein Lager von Fransen und
Galons zuVorhängen, nebst Embrasse»

etc. Muster zur Verfügung. [282

Schweiz, Ct. Appenzell.
UnnCRIMolken-u LuftkurorttllLHUlLlVsOfim. ü. M.

FREIHOF und Schweizerhof
Hotel und Pension. Kurhaus I. Banges. Grosse
schattige Anlagen. Wundervolles Panorama liber
den Bodensee und das Gebirge. Kurgarten. Waldpark.

Casino. Kurkapelle. Hydrotherapie unter
Leitung von Dr. Altherr. Quellwasserversorgung.
Sool- und Fichtennadelbäder. Eigene Sennerei.
Krankheiten des Nervensystems — der Respirationsorgane.

—- Cliron. Magen- und Darmkatarrhe. —
Lcberansc,hoppung. — Eczema. — Hämorrhoiden.
— Bleichsucht. — Reconvalescenz. (Ma2t»3DZ)

Evang., kath. und engl. Gottesdienst. (43*
Freihof. Volle Pension von Fr. 7. — an.
Schweizerhof. Volle Pension von Fr. 5. 50 an.

(Es wird kein Service berechnet.) — lllustrirte
Prospecte zu Diensten. Besitzer: Altherr-Simond.

m

mit prima Gummiialzen

empfehlen zu billigsten Preisen

G. L.Tobler & Co.
5 Zollliausstrasse 5. [434

••••••••••••••••••••••••
Familien,

Fremde und Passanten,
die Aufenthalt in Zürich nehmen, finden
behagliches Heim, comfortable, sonnige
Zimmer, vorzügliche Pension in ruhigem
Haus; günstige Lage, nahe Paradeplatz,
Quai und amTramway. Euge,Bleicherweg

74. [274

Kleinkinder-Ausstattungen

DameiÉn, Umstands-Corsets

Artikel für Wöchnerinnen
und Neugeborne [123

Umstandsbinden — Betteinlagen
Discrete Bedienung •<£§=-

nur durch Damen.
Kataloge gratis und franko. Postversandt.

Ii. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Herz.
Apotheker, beengen (Aargau). [244

Schweizer Frauen-Zritung — Blätter für den häuslichen Kreis

flki8ek Extract 0onc!sn8. öouillon flei8ck septan
dient sur Verbesserung von Luppen, Laueen und
Dsmüssn; gibt allen Lpsissn durck seinen koken

Dekali einen kräftigen.Desckmaek.

ist jeder praktiseken unà sparsamen Dauskrau?ur
rascksn^Lereitung guter klsisckbrüks üu

smpkeklsn. ftM

ksstes lllakrungs- unà Ltärkungsmittsl für Dssunds
unà Kranke. In Hospitälern eingskükrt, von ersten

àràn smpkoklen.

<Fvn6riìI-Vertreter tür âie 8àwà: Lolm^, llollinAer â- Lie., àsel.

Vlrlssrs

ill Ltîlàt m>à tkiiicl,

namentlick alls
kau8mUttsr, Wöellnerinnen,

ltebammen,
Krankenpflegerinnen «te.

llnàen sämmtlicks Artikel, àsrsn sis
bedürfen, sei es auk dem Dvbists

llet lilelliiin.
liei' lliniler- iiààiipfliîge.
iler lZlluiiiilieitsei'ksliliiig.

àr Zetiöniieitspflege
-m von

0. f«'. ^au8mann
Lkedtâpotìlells m Skliiitàts^sedàkt

kbtit climMk-Mm.
in. Ztl. cZs.IIsn.

Strenge Discretion, grösste àswakl,
vvrr.Ugl. Qualität, billigste kreise.

^ta/' kkaaso/t ^liidic/èês- nnà
Ma«tcrsoack»»Aea. ftö

cttocoi.ài
in lâteln uncl in?uiver

8?ku»ial.i
îìsielit töstieker rsinsr

^üriek. ft
Von Kennern bevorzugte Narks.

Darantirt rein bei massigsten kreisen.

sowie ttlavèinasckineu, für kamilisn
sskr praktisck, liefert naek besten,
dswäkrtsstsn Lüsternen, in soliàsr
unà Zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, iiu billigen kreisen

F. Ktàkiàvr ftom. lî. i. Szuef)
Kisgasss Vussers!KI-/üricl> Kisgasss

cZsZrunâst. 1SS2.

I>»tvnt I'stviit

Ksîki'eînsiî's

mit i^rom» «««i txvBvIim»à «ivs

i8t äer beete, wollleelimeekenclete uncj

gk8üncik8te kattee-ZIueati,
»»»««»rilviii ii» ti« I»>»n< I> «lor I»,IIii;s>t«.

kîsirasr lVIol^-Keiffss ist siin von-
^öglioirss Ltstnàrrk kssOinâsns tön

k'nscrsrr, Kirrclsn, lZirrtonirrs,
tdsnvsrrtsiclsrrcts sto.

HauxzìsctOìrs riOkrtigS

àis Körner inaklsn unà mindestens
S tttlinuten kecken.

W7rrâ iiivi»»!« loss vsrknrrkt, soir-
clsrir rrrrr irr irirt
rrsdsnstsksrrâsr Solrnt2irrs.rlrs.

VvviantvNVtltv ' Ock». 1 kkà.-kackst, SS^Ltt«. '/» kkà.-kackst,
I uiKllUlàpiuià, Fg <!îsi. krobs-kackkt à ca. IM gr.
^ii bk!jkdell üiiretl Sie eoloMmarkii- imà DroMkll-ôaiiàliill^ii.
Kstkrsinsr's IVIsl^-Ksiiss-k'sbri^sn

Serlin — lViVXL»LKl — Wien
Türick.

keverâl-VerMer: llerr I^Wis 8àim in ^ürieb.

vie neue Và-Minàm
irlit VsktikisI-VrsnspOktikvOkkiczikturiN.

VsrbrstsrWölbensstsllnnZ
ikarrs 1SSS

Dolden« Nedaille.

viedôedstkrrkilîdbâreii

illSîeiedvuiiZkii!

Internationale /ìusstellung
l'àis à« flnàuài?, àns l8!t».

Klirvndîploiu.

krrr ârs Ostsolrvvsw
ha>sxkii»n>mkll Ilk/irl üiirikli) ^

k. sîàâli,
in lîiit î

(Ksntton ^Lir'iczii).

lìiiisi^i' Vertreter

für liie Stadt u. cl. ksxirk ?ûrià
»efmznn kfsiiiM,

lleckmittr, lliimterliotA, /iiucd.

Die untersekeiàst sick in ikrsn Drunài^ûgen gan^ von àen
übrigen, im kebrauek vorkommenàen üäkrnasckinsn unà vereinigt in àsr
vollkommensten Weiss in sick Kraft, llînkaekkeît, sowie llauvrkaktigksît
mit aussergewölmlicksr keistung bei versekîeàenartigster Verwsnàung. Das
verticals krausportir-L^stern àsr Davis-Käkmasckins sickert unbedingte De-
nauigksit àsr kunktion bei àen stärksten wie kvi àen leiektesten 8tofks»,
woàurek kegslmsssigkeit, Lckönkeit uncl Loliclität àer Käiüs erreickt wirà,
unà in kolgs dessen sick diese Nasckins für^ede àt von Lerukeignet. —
Dieselbe ist ebenso Isiekt ?u erlernen wie ^u gsbraucken. ftlL

v. f. knsun
?ii^Mv»tier

MàlmUM — »-»«si — LSmIkiiiNZzelö
smpüsklt sein Kagsr von V»»,»,,««,, und

^uVorllängsn, nebst Wl«»I»r»«-
etc. Nüster ?ur Verfügung. ftW

Svkneiü, «t. ^>,xen?.sll.
UZ I? S INIL'» Nolken-u Duftkurort
?HlI.>UZ>^kM80«!m. ü. N.

unà 8àmàk

L.o'ltuu^ V»I> l)r. Altüsrr. (èuvIì>va«8(ZlV6r8t>iKnnx.
Sool- nn'I ficiitennJûslbàller. Eigene Sennorei.

î

mit prima kllmmwili!ell

empkelüen xu billigsten kreisen

K. I.-Ioblel' à ko.
5 AvUIiiliità iìîM ô.

»»»»»»»»««»»««»«»«»««»»î
k^smilisn,

^rsmcis unc! I^ssssntsn,
die àkentkalt in ^ürick nelimsn, knàen
bekaglickes Kleim, comfortable, sonnige
dimmer, voriniglieke kension in rulugem
Daus; günstige Kage, nabs karadsxlati:,
t)uai und am'Iramwav. Il»K;s,ItI«j<I><r-
««A 74. ^274

Xìkiii1tiiiàki'-^88ìàKii

Atiikel füt Wöchnerinnen
und hleugài-ne ft23

Um8tünä8dilicleil — öettkmIäAsn
Disczr'Sis Vsciisriur»A

Katalogs gratis unü franko, k^ostvorsanüt.

ü. Krupliàrîl8à.?ilrià

LisiolisueM
II< r»IiI»>>t«». ìp-

I»«titl<»^îj;ltì>t werden s>i«I,or
clurek meine unübertrok-

kenen Kissnpillen. Dosis kür ca. 3
Woeken kr. 2.—. I i ivclr. Zlvrie,
lipotlieker, (àargau). ft tt
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Grand Hôtel
des Salines

Stärkste Soole des Continents.
Herrliche Lage am Rhein. — Vorzügliche Luft.

Ausgedehnter Park (Nadelholz).
Geräumige W andelbahn.

Durch Neubauten bedeutend vergrössert.

Soolbad

Rheinfelden.

Rheinbäder. Eigene Sennerei.
Tägliche Produktion der Kurmusik in beiden

Etablissements.
Prospectus gratis. (H 1487 Q)

V. Dietschy.
Hôtel Dietschy

am Rhein. [376

Carl OhviM, Winterte
alleiniger Vertreter des Ceylon-Theepflanzer-
Verbandes für die Schweiz, empfiehlt direkt
importirten The© feinster Qualität,

wie folgt : [748
Ceylon Orange Pekoe, das V2 kg- Fr. 6. —.
do., das engl. Pfund — 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 5. 50.
Ceylon Broken Pekoe, das '/a kg. Fr. 4. 50.
do., das engl. Pfund 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 4. 25.
Ceylon Pekoe, das V2 kg. Fr. 4. —.
do., das engl. Pfund 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 3. 75.
Ceylon Pekoe Souchong, das '/2 kg. Fr. 3. 75.
China Souchong und China Kongou, das

V2 kg. Fr. 4. 25.
Ferner empfiehlt er ächten Ceylon-Zimmt,

ganz oder gemahlen. V2 kg. Fr 3. —.
100 gr. 80 Cts. 50 gr. 50 Cts.

Wiederverkäufer und Abnehmer von
mindestens 5 kg. erhalten bedeutenden
Rabatt. Muster stehen gratis zu Diensten.

Ceylon-Thee ist bedeutend billiger als
chinesischer Thee, denn er ist ergiebiger.
Derselbe ist vollständig rein und
unverfälscht. Der Geschmack ist äusserst fein.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCIIATEL (SUISSE) [24

| Eine kleine Schrift über den (f

HaaransMüliiicitipsErpaiiffl
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Butter! "isr Honig!
liefert je 9 Pfd. netto franko Nachnahme
Hoftafelbutter Ia, tägl. frisch M. 7.75
Blüthenhonig, allerfeinst „ 5.25

Geflügel
frisch geschlachtet, trocken gerupft und
ausgenommen, 5 Kilopaket franko
Nachnahme. [166
llaKteiiten M. 6.50, Fettgänse M 6.50,
Poularden oder Poulets M. 6. 50.

R. Freudman,
in Monasterzyska (Galizien).

jITasse und trockene Flechten,
V Hautausschläge, Gicht und rheumati-

k« sehe Schmerzen heilen sieher durch
Nr. 2, bösartige Knoohengeschwiire

u. dgl. durch Nr. 1, Salzfluss, offene Füsso
und Wunden aller Art durch Nr, 3 des
seit Jahren erprobten und bewährten
Schrader'schen Indian-Pflasters. Paquet
Fr. 3. 75. Apoth. Julius Schrader's Nachf.,
Apoth. Gustav Schoder, Feuerbach bei
Stuttgart. Zu beziehen durch die
Apotheken. [772
Hauptdepot : Apoth. Hartmann, Steckborn.

Ein ausgezeichnetes

Hühneraugenmittel
ist erhältlich bei Frau F ehr lin,
Schlossers, Gartenstr., St. Gallen. [136

"O* -w*

Gewerbehalle zum Pelikan, St. Gallen
Empfehle meine

Mäbel-Magazine lind Möbel-Schreinerei
Schmidg. 15, z. Pelikan Notkerstrasse 40

Jedermann zur freien Besichtigung ohne Nöthigung zum Kaufe :

Möbel,Betten, Bettstücke, Spiegel, Canapés, Matratzen, Sessel, Reisekoffer
und. verseb. Holzarbeiten jeglicher Art in grösster Auswahl.

Ganze Aussteuern
ebenso einzelne Artikel für Aussteuer- und Geburtstags-Geschenke

Zimmereinrichtungen, polirte Bettstellen und Pferdehaarmatratzen
in grosser Auswahl zu besonders billigen Preisen.

Ergcbenst empfiehlt sieh zu gefl. Abnahme und Bestellungen [354-t

August Dinser, Sohn,
Gewsrhehalle und. Möhslachroinerei z.Pelikan, St. Gallen.

Automatische Waschmaschine
fürWeisszeug u. für waschächte bunte Wäsche.

Diese besorgt ganz selbstthätig, von sich aus, auf
jedem gewöhnlichen Kochherd, ohne Reibung, ohne
Vorwaschung, ohne schädliche Substanzen, auch die
schmutzigste Arbeils- oder Küchenwäsche nur mil
Seife, unter vollständigster Schonung selbst die feinsten
Lingerien, Tüllvorhänge u. dgl. vollkommen rein und
blendend weiss, kurz tadellos gewaschen und fertig
abgekocht, je in 1—l1/« Stunden eine Füllung. [40

Viele Zeugnisse hiefür a. d. verschiedensten Ständen.
Grösse Xr. I für ca. 15—20 Hemden z. Ii. Preis Fr. 24.

„ „ II „ „ 18-24 „ „ „ „ SO.

Nur gegen Vorauszahlung oder unter Nachnahme des

Betrages von D. Lavater-Butte, Masch.-Ingen., Dietlikon zu beziehen.

Erste Preise an allen Ausstellungen.
—— Dennler'sEisenbitterInterladsen.

An der Hand von 30jähriger Erfahrung kann dieses werthvollste Eisen-
uiittel den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche, sowie für
ihre kleineren und grösseren Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmutli, ScliwUchezustiindc
etc. finden durch Anwendung von Dennler's Eisenbitter rasche Heilung und
kehren gesundes Aussehen, Esslust und Körperkraft allmälig wieder zurück.
Viele Tausende von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken
ihm ihre wieder erlangte Gesundheit und ihr blühendes Aussehen. Bei
beginnendem Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter.
Unterstützungsmittel bei Frühjahrs- und Sommerkuren. [442

.Q—. Depots in allen Apotheken. 9*.
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VERKAUF IN DEN APOTHEKEN
UND DROGUENT-HA.NDI.UNGEN

Jeder Blumenfreund und Jeder, dem daran liegt, im Obst- und Gemüsebau doppelte
Erträge zu erzielen, lese: Professor Dr. Paul Wagner's interessante Brochiire:

„Die Anwendung künstlicher Düngemittel im Obst- und Gemüsehau, in der Blumen-
utul Gartenkultur." (10 Seiten stark, mit 14 Tafeln in Lichtdruck.) So lange
Vorrath reicht gratis und franko bei : Müller & Gie. in Zofingen. (43(1

Solide starke

Thürvorlagen
von Cocus und Manillaseil

in fünf verschiedenen Grössen,

Läufer
für Zimmer, Treppen und Corridor
in verschiedenen Dessins und Breiten,

Waschleder ^Schwämme
Waschseile k Klammern

zu billigsten Preisen
empfiehlt bestens [3481

D. Denzler, Zürich,
Sonueiiquai 12 — Heimweg 58.

denkbar stärkste, leinenes und
halbbaumwollenes Handgewebe in hübschen
Dessins und waschächten Farben. —
Praktisch, dauerhaft und wegen
gänzlicher Liquidation äusserst billig. [312

I". F.. Müller, Aznioos, St. Gallen.

Seidenstoffe
aller Genres liefert in solider Waare zu
Fabrikpreisen Alb. Weber, [178
Obermeister der mech. Seidenstoffweberei

Zürich in Ottenbach.
Resten und Muster zu Diensten.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Wer an Appetitlosigkeit leidet,
verlange die belehrende Schrift
über Magenleiden von J. J. F. Popp
in Heide, Holstein ; dieselbe wird

kostenlos übersandt. [73

KROPF [245
und ähnliche Drüsenanschwellungen

werden in allen, aneh
veraltetenFällen, wo Hülfe über-

j haupt noch möglich ist, sicher gc-
I heilt durch meine unübertroffenen

Kropfmittel. Genaue
Beschreibung des Leidens erbittet
Fr.Merz,Apoth., Seengen (Aargau).

T PîpTiPTIPT Hafer- llI1(l Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
J-JOiL/UCllül Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. "Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. Ueberall verlangen.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

Kranà kàl
âss SalinoL

stärkste 8ovle des Oontineià
Ilcirliebo am lìkoin. — Vorsiigiiebe I^ut'r.

AuagSllobntkr ?ark (Niàltiolx).
Q s r» â vi ir» i g s W ^ n â s 1 k s n.

kurck Neubauten bedeutend vergrëssert.

800ldaà
kkvïnFv>l>vn.

kkeinbàder. Digens kennerei.

(H 1487 H)

V. IZisìsczìizr.

Hôtel vietsà^
am Rboiu. (376

lîîirl llssvM, ffiiîôkw
alleiniger Vertreter des Le^ton-lbeepltanrer-
Verbandes tUr die 8ckwsia, vmpüotitt direkt
importirtsn Iliee teiinster

vis kolgt: (748
Lésion vrangeDekos, das '/s kg. Dr. 6. —.
do., das engl.Dkund - 453 gr. (Original-

Daokung) Dr. 5. 50.
Oe>Ion Sroksn Dekoe, das V- kg. Dr. 4. 5V.
do., das sngl. Dkund 453 gr. (Original-

Daekung) Dr. 4. 25.
(îo>Ion pekos, das kg. Dr. 4. —.
do., das sngl. Dkund 453 gr. (Original-

Daekung) Dr. 3. 75.
Le>Ion Dekoe 8ouekong, das '/s kg. Dr. 3. 75.
»bina 8oucbong und llkina Kongou, das

V- kg. Dr. 4. 25.
ksrnsr smxlieblt er äckten ve>Ion-Iimmt,

gan? oder gsmatilsn. '/s kg. kr 3. —.
10V gr. 8V Lts. 50 gr. 50 Lts.

Wisdsrverkäuksr und llbnebmer von
mindestens 5 kg. erkalten bedeutenden
biabatt. Nüster sieben gratis ?u Diensten.

<Ze>Ion-Lkee ist bedeutend billiger als
ebinesiseber Lbes, denn er ist ergiebiger.
Derselbe ist vollständig rein und unver-
kälsebt. Der Ossebinaek ist äusserst kein.

6àris lilsàMsn:
VVe!tîtusste!>unc; àtw0i'i>ôii 1883

?aris 1889.

vsocîOl.^.i'

Lnon^Ri)
(8M8815 ^4

Lins kleine Lebrikt über den

MzMttMMMiAA
versendet auk llnkragsn gratis und franko
die Verfasserin Dran Carolina Discker,
3 öoulsvard de Diainpatais, Lenk. (6

Kutter! à,"„" Honig!
liefert )ö 9 Dkd. netto franko Lacbnabms
Hakt»k«ll»iitt«r la, tägl. kriseb N. 7.75
Miitl»«»tx»»!g. allerksinst „ 5.25

«D- OsklÜFSl îkriseb gesoblaebtet, trooken gerupft und
ausgenommen, 5 Lilopaket franko Laeb-
nabme. (133
?l»«tviitvii N. 6.50, I «ttgànsv N 6.50,

oder I»«ulvt« N 6 50

k. ?rsuäman,
in (Oali/.ien).

N1N88V mal troelivllv?Iecüteu,
W lbaiàusseblâgs, Oiebt und rbvuinati-

svbs 8obiuer?sn bellen sivber dureb
dir. 2, bösartige Lnoobeugesobwüro

u. dgl. dureb dir. 1, Lalstluss, otkenu Dusso
und Wunden aller ilrt dureb dir. Z des
seit dabren erprobten und beväbrten
8clirader'sebsn Indian-Pflasters. Daquet
Dr. 3. 75. ^potb. lulius 8okrader's Laebf.,
^pvtb. kiustav 8olioder, Douvrdsok bei
ötuttgart. Du besieben dureb die ^po-
tbeksn. (772
kaupidepoi: ^potb. Hartmann, 81sokborn.

HÎI4 aLtLFSXSÎLlMSìSL

^lükner'augenmittel
ist erbältlieb bei Drs.u Dslarliri,
Leblossers, Oartsnstr., Lt. l>s.11on. (136

Kövkrbeliä » ?àii, 8t. Käu
Dmpkebls meine

M«!»zgiililil! mill lillidelZelimlittei
Lebmidg. 15, 2. Delikan lVotkerstrasse 40

leà«rm»»ll ?ir beiei kesictitixinlz «live liiitdigiuig nim lisuks:

N?ik!,kktt«ll, köttstkelik, Spiegel, eîmpês, àtrâtîikll, Sessel, kelsekosser

/diililttfbiiiriflltuiiKbii, poliili! lîfttktrllbil iiiitl kt'eitlckââriilàtìàlleii
in grosser â.usvabl ^u besonders billigen Divisen.

LswerbsbaUz und ^löbstsebrsinsrzf 2.?et!t<zn, 8t. kalten.

^utomaiîsoliv Wa8olima8etiins
fnrWsiss^sugn. kür wsZottàcîttbs dunbs Wâsotts.

Diese besorgt gana seldsttkätig, von sieb aus, auf
ledsm gsvölnilicben lvoebberd, obus tteidung, olins
Vorvvasvllung, obnv sebädlielie Lubstan^sn, aueb die
scbmut/.igste llrbsits- oder Ibiiebsnvväsebe nur mit
Leite, unter vollständigster Lebonung selbst die feinsten
Dingsrisn, Düllvorbänge u. dgl. vollkommen rein und
blendend weiss, Kur? tadellos gswaseben und fertig
abgekoebt, (v in 1—1'/» Ltundsn eine Düllung. (40

Viele leugnissv kietür a. d. vsrsekiedsnsten Ltänden.
Krüss« kr. I Uir ca. 15—üft Ilcnàn a. N. preis Pr. 24.

„ „ II „ " ^ ^

M.

traces von 0. bavatkr-öutte, klaseN. In^rn., uîetlîlton /II desieltcn.

?DSÌLS ÄQ 3.IISN. L.1ISZisIIUD1ASI1.
OSiniIsr s

à der bland von 30jäbrigsr Lrkabrung kann dieses wertbvollste blise»»
inittel den Hausmüttern ?u ibrsm eigenen stärkenden Osbrauobe, sowie kür
ilirs kleineren und grösseren Linder niebt genug smpkoblen werden. Die
vsrsebisdsuartigsten Ltadisn der Llvivbsuvbt, lllutarinutli, 8vbwävbe?usttindv
ete. Knden dureb Anwendung von Dennler's Lisenbitter rasebs Heilung und
kebren gesundes Vussvben, blsslust und Körperkraft allmälig wieder ?urüek.
Viele Tausends von Nüttsrn und Lindern (Lnabsn wie Nädebsn) verdanken
ibm ibrs wieder erlangte Oesnndlieit und ibr blökendes àssekeu. Lei bs-
ginnendem älter ein berrliebes Stärkungsmittel kür beide Oesobleebter. Unter-
stütüungsmittsl bei Drübiabrs- und Lommerkuren. (442

in »IIv» àZ»atI»«llvi>. <?^
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VKKKfkvr IB VLB IKBo'kSKBKB
v»o »»osiiriB BttkBI>I.VBVi:B

„I>IO ^ilvvttlillnllK IkünstlittllOl' DûilALiniìtel iill 01»8t- nnâ (ZemiìssIiltU, il» âtll' Linn en-
un<ì (-vkìi'tonkuIMl'." ^19 8<ziten Ltîtlk, mit 14 4'uteln in Ilie1lt<1rnOlc.) 8v lauzfo
Vorrá lvittlit gratis uncl franko bei: iMìUsr à (^!ie. in 6tiKnl?en. (4z<i

Solicis starke

I'liiirvoi'IeiNSri
von Ltoons nnâ lVls.nills.soil

in fünf V e r s ebie d s n L n krösssn,

— làksD —
tiir Zimmer, Ireppen unä lZorriâor
in versebisdsnsn Dessins und Lreiìsn,

W2.Là1sàsr ^Lààme
^â8l!ll8kilk â lilàMIIIKI'»

2N DilliAstsn Drsissn
emptlsbit bestens (348'

O. vSN^lSk',
8nn»v»(>uai 12 — Itennweg 58.

denkbar «ti»rk«tv, leinenes und bald-
baumwollenes Ilandgewvkv in bübseben
Dessins und wasebäeblsn Darben. —
Draktiseb, dausrliakt und wegen gän?-
lieber Liquidation äusserst billig. (312

1 .1 tlüller, Vxinoos, Lt. Oallsn.

Leiäenstotkk
aller Osnrss liefert in solider 3Vaars ?u
Dadrikprsissn ^Vvtbvr, (178
Obermeister der meeb. Lsidenstofkwsderei

Vitriol» in <N>< »I»!>< Ii.
blssbsn nnâ Llnsbsr 2N visnsbsn.

?ür 6 kranken
versenden franko gegen Lacbnabme

btto. S Xo. ff. 7oilkttô-àbkcil!-8«ilkii
(ea. 60—70 leiebt bssebädigts Liüeko
der feinsten Doilstte-Lsiken). (103

LsrKinsnn Ä L!o., IVisdikon-Dürieli.

Wer an àppkìíîIl>8Ì^IlôÌì leidet,
verlange die belsbrsnds Leluikt
über Nagenlsiden von 1.1. D. Dopp
in blside, blolstein; dieselbe wird

kostenlos übsrsandt. (73

(245
undniixlx lx Vriisvii»»«»!»««^l»
lung«» «< r<I« >> tu »Ilt ii. »»« I»
v«rslt«t<>»> I'üII«», woblütlv über-

l baupt noeb möglieb ist, «»vl»vr g«»
> tivilt dureb meine >

Lvuvii Ki <»i»t»>Itt< l. Osnaus tie-
sebrsidung des Leidens erbittet

> t>'r.?l«r?.,âpvtb.,8ivvng«n(üargau).

5? Hàr- unä Ii6Anmino«on-?räMrate, àtÎKk Huppen in m, Erbswurst, âvnvmisàe
?säIir8Uppen in LÌI von 4 ?0rtivttktt 2tt 15 Ots. ^Voillseiimeekettâ^ssunZ, datiern DDà dilIÎA. IledersI! verlsllglll.



ScfjtoetîEr Jvaurn-IÎEitung — ©latter für fcrit fjäiisttdiEn îîreia

Oettinger&Co.
Erstes scïweizeriscles

In Zurich liefert n Fabrikpreisen

flirett ai Private.

Diplomirt an der Schweizerischen Landes-Ausstellung in Zurich im Jahre 1883. "OS •'

teilt it in,
schwarz — weiss — crème — elfenbein — licht — mittel — und dunkle Farben in glatten, gestreiften, gemusterten, bedruckten

und Phantasiegewebeu, per Meter von 75 Cts. bis Fr. 3. 45 — wirklicher Werth Fr. 1.95 bis Fr. 7.50.

Onnninl Affni/ita • beeilt englische Cheviots und Lawn Tennis Stoffe in besten reichhaltigsten Qualitäten. Auswahl in schwarz, blau,
rÜlnZlH 1-IUlr.rTn creme, grau, gestreift und Phantasie zu Damen-, Herren-, Knaben- und Rädchen-Kleidern und Blousen — doppelt-
MJWiliUl VUW IV breit 1_6reine Wolle - zirka 100^140 cm. - von Fr. 1. 25. an. [208

Muster obiger, sowie sämmtlicher Damen- und Herrenstoffe nach Auswärts
umgehends franko ins Haus. Neueste Modebilder gratis.

Wir laden zur gell. Besichtigung höflichst ein

Oettinger & Cie., CentrallioL Zürich.
s Bad & klimatischer Kurort ..„„ToL

FARNBÜHL bei LVZERW
Gypsfreie Stahlquelle von1 grossem Eisengehalt, 780 M. ü. Meer. Einfache und Mineralbäder (Zusätze:

Soole, Meersalz). Douchen. Frisclie Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Stallung, Molken. Kuren von grossem
Erfolg bei IClutarninth, Bleichsucht und Genitalaffectionen, bei Erkrankungen des Magendarmkanals mit
ihren Folgen. Gicht und Rheumatismus. Sehr empfehlenswerth ferner für Reconvalescenten und Erholungsbedürftige.

Angenehmster Aufenthalt für .Sommer feiseh 1er. Mildes (alpines) Klima, anmuthige, geschützte Lage
mit prachtvoller Aussicht. Waldpark in unmittelbarer Nähe. Kurhaus renovirt, comfortabel ausgestattet (80 Zimmer
mit 120 Betten). Grosser Speisesaal mit Terrasse. Lese- und Damensalon. Billard, deutsche Kegelbahn. Pensionspreis,
alles inbegriffen Fr. 5—6. Familien werden besonders berücksichtigt. (M6969Z) [327

—V—F Kurarzt. — TELEPHON. — Prospekte gratis. —
O. .Felder-Waldis, Besitzer.

Grösstes Bettwaarenlager der Schweiz
J. F. Zwahlen, Thun.

Das Handstickereigeschäft

Sonderegger-Tanner in Herisau
53] empfiehlt sich bestens für das
Besticken von Aussteuersachen,
Leintüchern, Kissenanzügen,
Servietten, Nastüchern. [M 5064 Z]

Eine reiche Auswahl der geschmackvollsten

Zeichnungen stellt zu Diensten.
Auf Wunsch werden Zeichnungen mit
darauf bemerkten Preisen ins Haus
gesandt. Pünktliche und prompte
Ausführung. Billigste Preise.

Abnehmer
für StricUereiwaaren jeder Art, en
gros et en détail, stets gesucht. Offerten
sub A S I an die Frauenzeitung. [55

gegründet
1866

gegründet
1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [146
Zweischläflge Deckbetten, mit bester Fassung und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, besteSorte, 180cm lang, 150cm breit, Fr. 22
Zweisch/äf.Hauptkissen, 3 Pfd. Halbflaum, » » 120 » » 60 » » > 8

Zweischh'if. Unterbetten, 6 » » » » 190 *• » 135 » » » 19
Einschläfige Deckbetten, 6 » » » » 180 s> » 120 » » » 18
Einschläf. Hauptkissen, 2'/2Pfd. >• » > 100 » » 60 » » » 7
Ohrenkissen, ll/g » » » » 60 » » 60 » » » 5
Zweischi. Flaumdeckbetten, 5 Pfd. sehr feiner Flaum 180 » » 150 » » » 31
Einschläfige Flaumdüvet, 3 » » » » 152 » » 120 » » » 22
Kindsdeckbettli, 3 » Halbflaum 120 » » 100 » » » 9
Kindsdeckbettli, 2» » 90 » » 75 » » » 6
Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2.20, hochfeiner Flaum, pfundweise à 5 Fr.

Hôtel mill Pension MenHiih

Müllers
Original - Selbstkocher

bedeutend verbessert
ist der beste Kochapparat der Neuzeit und nach seinen
neuen Verbesserungen unübertroffen in seiner Art.

Praktischer Verschluss.

437]

Die besten Zeugnisse zu Diensten.

Prospekte mit Preisangabe gratis.

Wegen Umzug bis 31. Hai mit reduzirten Preisen.
Fabrik des lüller'sclien Selbstkochers

Inhaber H. Hartwig
Zürich - Aussersihl.

1040 Meter über Meer. bei Thun. 1040 Meter über Meer.

Gesunde Luft. Prachtvolle Aussicht auf die Alpen und den eidg.

Wattenplatz Thun. Bäder und Douchen. TannenWaldungen mit schönen

Spaziergängen. Milch- und Wasserkur. — Vorzügliche Küche, freundliche

Zimmer. Telephon. Pensionspreis inch Zimmer von Fr. 4.— an.

Für Kinder Rabatt. Prospectus gratis. (H 3552 Y)

374] S. Dreyer-Steiner.

—== Stickerei"Ausführungen =—in Wolle, Seide und Gold auf Stramin, Plüsch, Fries u. s. f. und Fabrikation
von stylgerecliten Frauenhandarbeiten und Tapisserien aller Art billigst.
Weissstickerei: Besticken von Kissen, Tüchli, Aussteuern in soignirter
Handarbeit. Artikel in Filz und Leinen: Läufer, Nähtisch-, Servir- und Büffetdecken,
Paradehandtücher u. s. f. Reise-, Portefeuille- und Galanterieartihel zu
Stickerei hergerichtet. Geklöppelte Spitzen in Leinen, weiss und crème.
Stickstoffe und Stickmaterialien. [215

Diessenhofen. Babette Kissling.
gamsmmmmmmmmmmmmmmmmsmmmmmmmmmmsm

5. & W. Studer, I
teker, in Bern. I

Flacons à Fr. 2. 50. b
m K
H Bestes Heilmittel gegen Migräne und Kopfschmerzen jeglicher jS Art. Depots in den meisten Apotheken. [30 §j

Migräne-Elixir fi;

Feine Harzei>Kanarien,
aus den ersten Harzer Züchtereien direkt bezogen, also nicht in der Schweiz
gezüchtet, versende ich franko unter l'ostnachnalime überall hin (auch ins
Ausland) zu 15, 25 und 35 Franken. Grosse, lichte, ebenso praktische als dauerhafte

Käfige dazu für 121/« Franken. [324
Diese Vögel haben nicht den scharfen, lauten, ohrbeleidigenden Gesang der

deutschen Kanarien, sondern einen ungemein sanften, lieblichen, melodiösen Tonfall.
Schon diejenigen à 15 Franken pfeifen so rein und einschmeichelnd schön, dass
sie sich zu den gewöhnlichen Kanarien verhalten wie der Tag zur Nacht und
Keiner sie wieder missen mochte, der sie einmal gehört hat. Diejenigen à 25
und 35 Franken haben überdies einen grossen Reichthum an schönen Touren, wie
er nur durch die auf jahrelanger Erfahrung fussenden kunstgerechten und
liebevollen Pflege tüchtiger Züchter erzielt werden kann, wie wir solche vorzugsweise
im Harz finden. Meine Harzer Kanarien brauchen zum Unterhalt nichts als einen
geräumigen, lichten Käfig, täglich frisches Wasser und etwas Rübsamen und
Kanariensamen. J. Schmid-Oechslin, Herisau (Schweiz).

ad Schimberg, EntlebuchD
11 Eröffnung KT. LUZERN, Schweiz. Schluss

10. Juni. 1425 Meter über Meer. 21. September.
Berühmte alkalische Schwefel- und leichtere Eisenquelle : Bei katarrhalischen

Zuständen des Magens, des Darms, der Blase und der Respirationsorgane,

bei chron. Leber- und Nierenerkrankungen, Scrophulose
(Drüsenanschwellungen), Blutarmuth, Bleichsucht etc. — Eisen- und Schwefelbäder,
Douchen. — Post- und Telegraphenbureau im Hause. — Tägliche Fahrpost

von und nach Entlebuch; Fuhrwerke im Gasthof zum ,.Port" daselbst;
Prospekte gratis und franko. (L334Q) [418]

Kurarzt : Dr. A. Scliiffinann. Leitung der Anstalt : Fritz Jost.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco — [830

J. B. Nef (vormals Nef & Banmann), Herisau.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

llettingeMo.Mss sàmiMw
inàivk lillUl^iklllikUröillöi

limtt llllkmsls,

sn litt Zàiittiàii Isillltt-llmteüuiig in Üiiicii im àe iîSZ. "AS êi

lKìiì !l A
8vkw»i lZ — WVÎ88 — vrömv — vikvnhein — lieht — Mittel — unà ännklv würben in Ainttou, Fvstreiktvll, Keinustertkn, bvtlrueliten

Iì»à ?kîtlltn8ivAe>vedeu, poi- Vlotoi- von 75 Ills. Ins I>. 3. 45 — wii-KIitlioi- AViuti, I>. 1.95 bis lü'. 7. 50.

î?vì/ìi»ìnll -ì««zl>t v»gli««llv OI»vv»ot» «II«! lD»«» ?«»»!» iîitalr« in besten reiebkaltigstsn (Qualitäten, àswabl in sebwarz, Kinn,

il 11II/là I IlIIsîlli^ creme, AN I, gestreikt II nil pbantasie zu I»!II>>«»-. Ilorr«»-. und Vli»<I< b«ii-lvl«j<l>r» und iîloii>i«>i> — doppelt-VII ill til. -reins Wolle - zirka 100-140 em, - von Pr. 1, 25 an, (208

Aluster obiger, sowie sämmtbebsr Damen- nnà llsrrsnstokks naeb Auswärts
umgolisuds kranko ins Daus. Xeueste Alodskildsr gratis.

Wir laden zur geb, Desiebtigung bökliebst ein

Osttiircssi' ck Lis., àitràl, 2üri<zK.

- Sa«d 6c KDnistisoDse «ueort .„..-7 à.«.,

l ìNVIîl»! d I^INX
D^pskreis 8>l!tI>I<>»«it<- v»» KI «»«««IN Hi»S»g«I»»It. 780 AI. ü, Alesr. Dinkaebv uml VliiKi»»!!»»«!«!» (Zusätze:

Loole, Aleersalz), vou« I>«,,. prisclis Xub- nnà Ziegenmilcb ans eigener Ltallung, Alolken, Xursn von grossem
p.rkolg I>ei tllut»: nmtll, ItI«i«I>«»<I»t mxl <i<»it»l»tl«xti«»ix». bei Drkrankungsn ciss Alagendarmkanals mit
iiirsn Polgen, Diclit und Dlieumatismus, Lelir smpksblenswsrtb kerner kür it«««»i>v»I««««»t«n uml Xrbolungs-
bedürktige, rlngenelimster áukentlialt t»> k>i<»>»»>«rtii«<I,l«r. Aliides (alpines) Xlima, anmutbigs, gssebützts bags
mit praebivuller tVnssielit, Waldpark in unmittelbarer Xälig, Xurliaus renovirt, eomkortabel ausgestattet (30 Zimmer
mit 120 Netten), Drosser Lpeisesaal mit Perrasse, Dess- unN Damensalon. Dillard, clsutsclis Xegelbalm, Pensionspreis,
alles inbegritken Nr, ö—6. pamiben werden besonders bsrüeksiebtigt, (U6969Z) (327

—It»>»iiet. — îHI^lDl^IIOSi — Prospekts gratis, 4—--^—
O. I»I«l«r->V»>«>!«. Dssitzer,

Klö88ts8 kettwaai-enIaZek ciei 8ciiwsiZ
tl. ^VV^àlSIl,

Vä8 kWästi^ereiKseNN
LonàsrsAZsr-l'avnsr in llerisau

53) empüsblt sieb bestens kür das So-
stücken von ^.nsstsnsrssodsn,
Doiritüoborri, ^IsssnsnîiNASN, Sor-
viottsn, I^nstnczbsi'n. M 5064 ?3

Lins rsiebe àsvvabl cler gesebmack-
vollsten Zeielinungsn stellt zu Diensten,
àk Wunseb werden Zeiebnungsn mit
darauk bemerkten preisen ins Daus gs-
sanclt, pünktliebe uncl prompts às-
kübrung. Lilligsts preise,

kür )eclsr ürt, en
gros st en detail, stets gesuebt. Okkerten
sud à 8 I an dis praueiir.situng, (55

gegründet
1866

gegründet
1866

Versende kranko dureb die ganüs ôobvvà gegen postnaebnabms i (146
^k?er/àc7i/û/îi/r 7)er,t lirtcru, mit bester Passung und 7 pkund ssbr keinem Dalbklaum,

staubkrsi und gut gereinigt, beste Lorte, 180 ein lang, 150 em breit, pr, 22
^er/«r/l/u/,//uu^^/x«r,i,3pkd,DaIbkIaum, - » 120 » » 60 » » » 8
75iri7x'7i/7i'/". k 6 » » » K 190 » » 135 » » » 19

6 » » -> » 180 -> » 120 » » » 18

Mliâku/t2'/s?kd, » » » 100 » » 60 » » » 7
1 (/4 » » » » 60 » » 60 » » » 5

X?er/«7</, 5 ?kd, sebr keiner plaum 180 » » 150 » » » 31
Ttuâ'/l/tt/zr/e PV<m,uârr/, Z r -, » » 152 » » 120 » » » 22
/r7,idà'drclílt//5) 3 -> llalbtlaum 120 » » 100 » » » 9

2» » 90»»75»»i«687/»' Aàr pkundvveiss à Pr. 2,20, à7i/t7>-er p'knuu,, pkundvvsise à 5 pr,

llàl M kmi«>! làM

Müllsr-s

vnïgînsl Svldsì^ookvn
ist der beste Xocbapparat der bleu^sit und naeb seinen
neuen Verbesserunge» unüdsrtrokksn in seiner àt.

Vraktisolisr Vsrsolrluss.

437)

Die besten Zeugnisse 2U Diensten,

Prospekte mit Preisangabe gratis.

tt ege» I i>i/iig tbi« !î> Hai iiiit rt <l>i^iitei> I'ri ise».
kilbiili àk Mllei'kàii ^Ii»8tl0ltillki8

Züriob - ^.ussorsibl.

1040 Aletsr über Neer, bei 1°Iiun. 1040 Aletsr über Aleer,

tlosuuclo fitilt. ?i-iieli1vo)l(> ^Vnssielit uni clin lVlpon nnà ànn oiàA.

AVnll'onpIiìt/ 'l'Iinn. Ilütlor nnà Ilntttàton. à'nnnomviàànnAon init selinnon

8j>nxioi)>1inooi>. Alilcli- nnà AVussoi'kni'. — A'<)i-xn»>i(,dn> Knolle, li'nnnà-

lieltn ^immtì>-. ^(doplinn. ?«nlsinns)»'ois iinà. ^iluiuor vnn iCr. 4.— un.

f'ür l<iuà,>r I!ii>»iitt. pi-nspoetns gratis. (II 3552 V">

374) K. Drs^Sr-LtsinSr.

—7777^7 LtiàSrsi^^.ìist'i^ìii'uiiNsii 77777^—
in tîivickv und <»ol«1 auk Stramin, plüseli, pries u, s. k, und p»tbrilt»ti«»
von stvlgereeiiten pi»i>e»t>»»«>»rl»eit« ,l und 'p»pt«»vrtvi» aller árt billigst,
ìV « îsssitîeIt« reì: Lsstieken von Kissen, püebli, àsstsuern in soignirter lland-
arbeit, Artikel in ptl» und l eine»: Danker, Dälitiseb-, Lsrvir- und Dükkstdeeksn,
paradeliandtüeber u, s, k, iteise-, I'nrteteuiile- und <>nlnuterienrtiltel ^u
stieksrsi bsrgsrielltst, <ZvIlI»K»pvtte Sipit-vn in Deinen, weiss und creme,
Ltickstokke und Ltiekmatsiialien. (215

IZiSSSSNtiokSH. Lakstts Itissliny.

t. ^ W. 8tnà, I
töker, in Lern. «

I'Iunons à ICr. 2. 5l). k
M M
A lîostos Uinlniittol ssNMNi AIi(li1iilo nnà I<ojds« !>>nor/oit jiaàttitoi' H

m Wrt. I)i?>»n1s in àon illtnston 7Î>»ntIinkt>n. i^ U

MàMir^à

Osiris
aus den ersten tarier Züelitereien direkt bezogen, also nicbt in der Lebvvsi? gs-
üüebtst, verssnlte ieb kranko unter postnaelinabme überall bin (aueb ins às-
land) /.u 15, 25 und 35 Pranken, Drosso, liebte, ebenso praktisebs als dauer-
liakte liàiige daêiu kür 12Vs Pranken, (324

Diese Vögel baden niebt den scbarken, lauten, obrbeleidigendsn Kesang der
dsutsebsn Xanarien, sondern einen ungemein ssntten, lieblioben, melodiösen lonia».
Lebon diejenigen à 15 Pranken pksiksn so rein und einsebmeiebelnd sobön, dass
sie sieb üu den gevvöbnliebsn Xanarisn verbaltsn wie der Dag mir Daebt und
Xsiner sie wieder missen möebte, der sie einmal gebort bat. Diejenigen à 25
und 35 Pranken babsn überdies einen grossen keiolitlium an sebönen Douren, wie
er nur dureb die auk jabrslangsr Drkalirung küssenden liunstgereokten und iisbe-
vollen Pflege tüebtiger Züebter erzielt werden kann, wie wir solebe vorzugsweise
im Harz linden, kleine Harzer Xanarien braueben zum Dnterbalt niebts als einen
geräumigen, bellten Xäüg, tägbeb krisebss Wasser und etwas Düdsamsn und
Xanarisnsamsn, > >»<t>i>>i>I-<io<I>>«Iii>. (Lebwsiz).

a à ZetiimdspA, Lntlsduekv
II W.röttnniig iìl II/IIt> 5i«I>»«î?. îSvdllii««

I». ,l»iii. 1425 Aleter über Alesr, Sl,. Sl«pt«ii»I»vi?.
lliernbiutv alkalisebv 8vl>wetol» und leiebtere Xisenguelle: Dei katarrba-

lisebsn Zuständen des Alagsns, des Darms, der Dlase und der Despirations-
organe, ksi ebron, Debsr- und Xierenerkrankungsn, Leropbulose (Drüsen-
ansobwellungen), Dlutarmutli, Dleicbsuebt ete. — Xisen- und Lebwekelbäder,
Douebsn, — Post- und pslegraplienbureau im Dause. — MgUvbv pabr-
post von und naeb Xntlebueb; pubrwerke im Dastbok zum ,,?ort" daselbst;
Prospekte gratis und kranko, (D334<)) (418)

Xurarzt i Dr, V. 8elliümann. Deitung der Unstalt i I ritz dost.

VOàctrtAsîOkks
siZsriss und onAllsvkSs Dsbrikst, orsmo und wsiss, in grösster àswabl,
liskert billigst das Didssux-Ossckütt von — Aluster kraneo — (830

L. (vormâls W K LMwâiill), Lsrisau.
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